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Geburtstags – Jubiläen 
06.07.1926	 98. Geburtstag	 Elfriede Hanitzsch	 Schlungwitz
08.07.1949	 75. Geburtstag	 Rainer Löhnert	 Günthersdorf
10.07.1949	 75. Geburtstag	 Wolfgang Zielina	 Naundorf
12.07.1949	 75. Geburtstag	 Harald Schneider	 Gaußig
29.07.1949	 75. Geburtstag	 Karin Schatz	 Dretschen
Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen viele schöne Jahre in Liebe, Gesundheit, Glück und Freude. Traditionell nimmt es der Bürgermeister zum 
Anlass, um persönlich zu gratulieren. Dafür ist es jedoch notwendig, Ihre Einwilligung schriftlich bei der Gemeindeverwaltung abzugeben.

Im Mai 2024 wurde geboren:  �Emil Henke in Diehmen Mit diesem Sonnenschein an unserer Seite machen uns auch Regentage nichts mehr aus. 
Unbekannter

Am 12. Juli feiern das Fest der „Goldenen Hochzeit“
Christina und Klaus Scholz in Gaußig
Am 25. Juli feiern das Fest der „Eisernen Hochzeit“
Irmgard und Wolfgang Vogel in Brösang

Sie haben entschieden…
… wer in den kommenden Jahren wichtige Entscheidungen im Ehrenamt 
für unsere Region im Kreis und der Gemeinde treffen wird. Für die Über-
nahme dieser Verantwortung, im Gemeinderat Entscheidungen für uns zu 
treffen, hatten sich 18 Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl gestellt. 
Damit war klar, dass nicht alle einen der 16 Sitze im Rat erringen konnten. 
73 % der Wahlberechtigten haben ihre Kreuzchen gemacht und entschie-
den. Die meisten Stimmen errang die Liste der CDU, dicht gefolgt vom Ein-
zelbewerber der AfD, der rechnerisch 5 Plätze besetzen kann. Eine enorme 
Verantwortung, die da von den Wählern übertragen wurde. Das evange-
lische Wählerbündnis konnte nur noch 2 statt wie bisher 3 Plätze erzielen 
und auch die Gaußiger Sportler, büßten einen Platz im Rat ein. Den Platz 
verteidigen konnte der Bewerber der Liste der FDP und auch die Grünen 
stellen wieder einen Gemeinderat, wobei dieser den bisherigen ablöst. 
Als Bürgermeister wünsche ich uns allen eine konstruktive Zusammenar-
beit im Sinne unserer Bürger und Bürgerinnen. Die Herausforderungen für 
unsere ländliche Gemeinde in den stürmischen Wogen der äußeren Ein-
flüsse, insbesondere auch der Marktwirtschaft, werden den neuen Rat viel 
abverlangen. Dafür wünsche ich allen viel Kraft, denn die Aufgaben, die 
für 16 Personen gedacht sind, müssen nun von nur 12 gestemmt werden. 
Ich hätte mir gewünscht, dass 16 der 18 Kandidaten durchkommen, denn 
viele Hände schnelles Ende. Nun fiel die Wahl auf 12 Kandidaten, die nun 
für die kommenden Jahre ihre Anliegen und Themen in die Verwaltung 
transportieren werden und die Weichen unserer Gemeinde stellen. In 5 
Jahren wird wieder abgerechnet und wir werden sehen, was von den indi-
viduellen Zielen erreicht werden konnte.
All jenen, die sich bisher im Gremium des Gemeinderates und darüber hi-
naus engagierten und nicht mehr antraten oder wiedergewählt wurden, 
möchte ich an dieser Stelle meine persönliche Wertschätzung übermitteln 
und herzlich danken.
Gemeinderat Andreas Pahler, der zugleich stellvertretender Bürgermeister 
war, und Gemeinderatsmitglied Bernd Vogt traten nicht mehr an. Stefan 
Schober und Siegfried Kühn erreichten leider nicht ausreichend Stimmen, 

um ihre Ideen und Ziele in der nächsten Legislaturperiode umzusetzen und 
sind Nachrückekandidaten. 
Egal ob in Gemeinderat, Kreistag oder in der EU, ich wünsche allen viel 
Erfolg, damit die uns wichtigen Themen angesprochen werden und daraus 
Handeln abgeleitet wird. 
Neu war 2024, dass auch die 16- 18- Jährigen entscheiden konnten. Wenn 
auch nur bei der Europawahl, so wurde davon jedoch rege Gebrauch ge-
macht.  Alle Ergebnisse der Europawahl, Kreistagswahl und der Gemeinde-
ratswahl sind in diesem Heft tabellarisch erfasst. 
Im Fußball gibt es das geflügelte Wort „nach dem Spiel ist vor dem Spiel“. 
Und so ist es auch bei der Wahl - die Landtagswahl im September ist schon 
in Sichtweite. Nach der Wahl ist vor der Wahl! Bald werden uns wieder 
Plakate und Wahlthemen ins Auge fallen und uns um Vertrauen durch eine 
Stimme bitten, um diese Ideen umzusetzen und unser Sachsen zu lenken.
Für unsere Verwaltung heißt es dann wieder Wahlhelfer zu finden, um den 
Wählerwillen ordnungsgemäß zu erfassen. 
Bis dahin wünsche ich uns allen eine erholsame Ferienzeit und für die Zu-
kunft ein gemeinsames Ringen im Gemeinderat und mit den Bürgern für 
eine gute Zukunft unserer Gemeinde. �Ihr Bürgermeister, Alexander Fischer

Stellenanzeige 
Die Gemeinde Doberschau-Gaußig 
als selbstständige Kommune mit rund 
4.200 Einwohnern hat die Stelle 

Sachbearbeiter Liegenschaften/Versicherungen (m/w/d)
zum frühestmöglichen Termin am Dienstort Gnaschwitz zu besetzen.
Bei der zu besetzenden Stelle, handelt es sich um eine
unbefristete Vollzeitstelle mit einer regelmäßigen
wöchentlichen Arbeitszeit von 39,0 Stunden.
Bewerbung bis spätestens: 05.08.2024
Weitere Infos sind auf der homepage oder im Hauptamt unter  
035930 55 60 625 erfragen. 

S. 1 �· Sie haben entschieden…, Geburten, Geburtstage und Jubiläen, Stellenanzeige
S. 2 �· Sie haben entschieden…Wahlergebnisse, Dankeschön an alle Wahlhelfer  

· Keiner will die Pionierstraße in Doberschau bauen!, Notwendige Preisanpassung 
· Zahlungserinnerung – Grundsteuer, Friedhofsunterhaltungsgebühr 

S. 3 �· Doberschau – Ausgezeichneter Gutshof Doberschau!, Dankeschön!  
· Ev. Schulzentrum / LEADER-Region – Wettbewerb „Unser Bäcker für unser Dorf“ 
· Unsere Händler und Gewerbetreibenden brauchen Sie als Kunden!

S. 4   �· Gemeinde Doberschau-Gaußig – Jugend will MEHR!  
· Diehmen – Hochwasserschutz im Mitteldorf  
· Gaußig – Jugendclub und Grundschule bei 48h Aktion mit dabei 
· Diehmen – Fußwege zur Bushaltestelle werden zukünftig sicherer

S. 5 �· Heimatverein Gaußig – Bildernachlese der Frühjahrswanderung 
· Katschwitz – Heimatverein Gaußig beim Mühlentag 2024

S.6� �· Hausbesuch der besonderen Art – 16 Mädchen, Trainer Henri und Opa Krause 
· Drauschkowitz – Im Mai war Stimmung im Fuchsbergstadion 

S. 7 �· Gottesdienste und Veranstaltungen, Schlungwitz – Spreebrücke ist schon weg! 
· Kita „Am Wald“ in Gaußig – HURRA, HURRA, ES IST WIEDER KINDERTAG	  
· Musikalische Sternwanderung – „Großer Picho ganz groß“

S. 8 �· Veranstaltungen und Termine im Juli 2024,  
· Konzert Lausitzer Hangfichten und Lausitzer Hörnergruß
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Informationen aus der Verwaltung und den Ämtern

Möchten Sie gern unsere Gemeindenach-
richten in digitaler Form erhalten?

Sprechen Sie uns gern dazu an.
Telefon: 035930-55 60 60 

E-Mail: redaktion@doberschau-gaussig.de

Keiner will die Pionierstraße 
in Doberschau bauen! 
Die Gemeinde führte im Juni eine öffentliche 
Ausschreibung für den Straßen und Kanalbau 
in der Pionierstraße und dem Siedlerweg durch. 
Leider gab es kein Angebot für die Baumaßnah-
me, sodass wir nun in der Verwaltung darum 
kämpfen müssen, die zugesagten Fördermit-
tel in das nächste Jahr mitnehmen zu können.  

Der Bau soll dann für 2025 neu ausgeschrieben werden. 
Was für die Anwohner vielleicht erstmal nach weniger Stress klingt, ist 
aber nur aufgeschoben. Der Straßen- und Kanalbau muss auf Grund es 
Zustandes zeitnah erfolgen. Hoffen wir in der neuen Ausschreibungsrun-
de auf Bieter und gute auskömmliche Preise. 

Dankeschön an alle Wahlhelfer
Die große Herausforderung der verbundenen Europa- 
und Kommunalwahlen am 09.06.2024 ist gemeistert. 
Damit diese Wahl geordnet stattfinden konnte, wa-
ren zahlreiche helfende Hände notwendig. 
400 Wahlbriefe wurden bearbeitet und insgesamt 
über 15.600 Stimmen bis weit nach Mitternacht aus-
gezählt!

Ein großes Dankeschön möchte ich dafür allen ehrenamtlich Tätigen in 
den Wahllokalen und im Briefwahlvorstand sowie im Gemeindewahl-
ausschuss aussprechen. 
Bedanken möchte ich mich ebenfalls bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und des Bauhofes, die zu einer 
reibungslosen Durchführung der Wahl beigetragen haben. 
� Janetz, Hauptamtsleiterin

Danke !

„Zahlungserinnerung – 
Grundsteuer, Friedhofs­
unterhaltungsgebühr“
Hiermit möchten wir alle Zahlungspflichtigen, 
die uns keine Einzugsermächtigung erteilt  

haben, an den Zahlungstermin 01.07.2024 erinnern. � Kämmerei 

Notwendige Preisanpassung 
Die Preise für die Inanspruchnahme gemeind-
licher Leistungen mussten aufgrund gestie-
gener Produktionskosten (Preissteigerungen 
im Druckbereich, etc.) und der allgemeinen 
Inflation angepasst werden und wurden so 
vom Gemeinderat bestätigt.

Anzeigen im Gemeindeblatt ab 01.07.2024:
•   �ein- spaltige Anzeige bis 3,00cm Höhe (bis ca. halbe Visitenkarte) - 

12,50 € (vorher 11,00 €)
•   �ein- spaltige Anzeige bis 6,00cm Höhe (bis ca. halbe Visitenkarte) - 

25,00 € (vorher 22,00 €)
•   größere Anzeigen je cm2 - 0,47 €

Leistungen des Bauhofs ab 01.01.2025
•   �Fahrten / Arbeiten durch Gemeindearbeiter inkl. Fahrzeug &  

Technik - 57,00 € / h 

Wahllokal Schlungwitz Wahllokal Gaußig Briefwahl Gesamt Gemeinde
Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen %
1100 60,9 997 62,7 392 2489 73,1

AfD 484 44,0 536 53,8 104 26,5 1124 45,2

CDU 284 25,8 198 19,9 114 29,1 596 23,9

DIE LINKE 15 1,4 17 1,7 5 1,3 37 1,5

GRÜNE 36 3,3 21 2,1 24 6,1 81 3,3

SPD 35 3,2 23 2,3 19 4,8 77 3,1

FDP 32 2,0 19 1,9 9 2,3 60 2,4

FREIE WÄHLER 20 1,8 11 1,1 10 2,6 41 1,6

Die Partei 16 1,5 11 1,1 15 3,8 42 1,7

FAMILIE 22 2,0 12 1,2 7 1,8 41 1,6

BSW 108 9,8 97 9,7 59 15,1 264 10,6

Europawahl 2024
� Wahlergebnisse (Auswahl)  Wahlbeteiligung73,1 % 

Wahllokal Schlungwitz Wahllokal Gaußig Briefwahl Gesamt Gemeinde
Gewählt
Ersatzperson Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen %

3.071 60,4 2.770 62,2 1154 6.995 73%

CDU (6 Sitze) 1417 46,1 606 21,9 471 40,8 2494 35,7

Schubert, Uwe 349 11,4 208 7,5 110 9,5 667 9,5

Schulz, Jörg (1) 32 1,0 46 1,7 16 1,4 94 1,3

Becker, Daniel (2) 60 2,0 6 0,2 8 0,7 74 1,1

Seiler, Petra 106 3,5 28 1,0 42 3,6 176 2,5

Sieber, Uwe 53 1,7 98 3,5 22 1,9 173 2,5

Schön, Thomas 435 14,2 152 5,5 178 15,4 765 10,9

Schlegel, Lars 286 9,3 27 1,0 50 4,3 363 5,2

Dr. Hase, Andreas 96 3,1 41 1,5 45 3,9 182 2,6

AfD (5 Sitze) 943 30,7 983 35,5 231 20,0 2.157 30,8

Zapke, Alexander 943 30,7 983 35,5 231 20,0 2157 30,8

Evangelisches 
Wählerbündnis (2) 157 5,1 676 24,4 115 10,0 948 13,6

Löhnert, Rene 62 2,0 297 10,7 63 5,5 422 6,0

Frey, Christian 49 1,6 203 7,3 17 1,5 269 3,8

Schober, Stefan 46 1,5 176 6,4 35 3,0 257 3,7

Gaußiger  
Sportler (1 Sitz) 94 3,1 354 12,8 130 11,3 578 8,3

Henker, Kati 49 1,6 206 7,4 78 6,8 333 4,8

Hultsch, Cathleen 45 1,5 148 5,3 52 4,5 245 3,5

FDP (1 Sitz) 255 8,3 80 2,9     81 7,0 416 5,9

Fischer, Tobias 255 8,3 80 2,9 81 7,0 416 5,9

Grüne (1 Sitz) 205 6,7 71 2,6 126 10,9 402 5,7

Beesdo, Andreas 124 4,0 27 1,0 64 5,5 215 3,1

Kühn, Siegfried (1) 46 1,5 19 0,7 35 3,0 100 1,4

Schormann, Kristina (2) 35 1,1 25 0,9 27 2,3 87 1,2

Gemeinderatswahl 2024	
� Wahlbeteiligung 73 % (16 Plätze davon 12 besetzt)

Wahllokal Schlungwitz Wahllokal Gaußig Briefwahl Gesamt Gemeinde

Stimmen % Stimmen % Stimmen % Stimmen %
3.066 60,2 2735 62,2 1064 6.995 73%

AfD 1.132 36,9 1.213 44,4 243 22,8 2.588 37,7

CDU 1.117 36,4 820 30,0 518 48,7 2.455 35,8

Die LINKE 39 1,3 39 1,4 23 2,2 101 1,5

Freie Wähler 106 3,5 66 2,4 44 4,1 216 3,1

SPD 81 2,6 26 1,0 18 1,7 125 1,8

FDP 45 1,5 30 1,1 13 1,2 88 1,3

GRÜNE 101 3,3 57 2,1 62 5,8 220 3,2

SWZ/SWV 16 0,5 7 0,3 2 0,2 25 0,4

Bündnis OL / Fr. Sachsen 159 5,2 262 9,6 42 3,9 463 6,7

BSW 238 7,8 195 7,1 76 7,1 509 7,4

Die PARTEI 32 1,0 20 0,7 23 2,2 75 1,1

Kreistagswahl 2024� Wahlbeteiligung 71,9 %

Sie haben entschieden…
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Unsere Händler und Gewerbetreibenden 
brauchen Sie als Kunden!
Laufende Baumaßnahmen zeugen davon, dass in unsere Zukunft inve
stiert wird. Sie sorgen aber auch für Umleitungen und Beeinträchti
gungen der Nachbarn. Aber was ist die Alternative? Nicht bauen?
Gemeinsam sollten wir die Zeit überstehen, damit es nachher umso 
schöner ist. 
Aber was machen in der Zwischenzeit unsere Händler und Gewerbe-
treibenden? Sie warten auf ihre Kunden, die Ihnen hoffentlich auch in 
den Bauzeiten die Treue halten, damit es nicht am Ende eine schöne 
Straße oder Brücke gibt, das Geschäft aber nicht mehr. 
Bitte unterstützen Sie durch Käufe vor Ort unsere Händler und Gewer-
betreibenden in der Gemeinde.

Doberschau / Dobruša
Ausgezeichneter Gutshof Doberschau! 
Am 10.06.2024 wurden die sächsischen Unterkünfte mit den zufrie-
densten Gästen in den Kategorien Hotel, Pension und Ferienwohnung 
für ihre Leistung in Moritzburg ausgezeichnet. Dabei konnte sich der 
Gutshof in Doberschau in der Kategorie Ferienwohnung über den Sieg 
freuen. � (Quelle: www.medienservice.sachsen.de)
Wir gratulieren Eva-Maria und Heiko Proske zu dieser besonderen An-
erkennung!

Dankeschön!
Sehr geehrte Damen und Herren, 
im Namen unserer Familien und insbesondere unserer Mutter und Oma 
Lydia Klüm möchten wir uns herzlich bei der Feuerwehr Gnaschwitz, so-
wie den Nachbarn und allen Helfern bedanken, die am 01.06. bei der 
Überflutung ihres Kellers auf der Brösanger Str. 5 in Drauschkowitz so 
schnell und tatkräftig zur Stelle waren. Durch Ihren unermüdlichen Ein-
satz konnten größere Schäden verhindert werden und Sie haben uns in 
einer sehr belastenden Situation beigestanden.
Ihre Professionalität und Hilfsbereitschaft sind bewundernswert und 
nicht selbstverständlich. Ohne Ihre schnelle und effektive Hilfe wäre der 
Schaden weitaus größer gewe-
sen und die Situation für uns nur 
schwer zu bewältigen.
Nochmals vielen Dank für Ihre 
Unterstützung und Ihren Ein-
satz. Es ist beruhigend zu wis-
sen, dass es in solchen Notsitu-
ationen auf Menschen wie Sie 
ankommt.
Herzliche Grüße,
� Lydia Klüm und Familien

Neues aus der Gemeinde

Evangelisches Schulzentrum / 
LEADER-Region
Wettbewerb „Unser Bäcker für unser Dorf“
Am Freitag, dem 7. Juni 2024, fand in der Bäckerei Richter in Kub-
schütz die feierliche Auswertung des Wettbewerbes „Unser Bäcker 
für unser Dorf“ statt. An diesem hatten sich der Evangelische Schul-
hort Gaußig und die 2. Klassen der Evangelischen Grundschule betei-
ligt. Unterstützung erhielten sie dabei von Bäcker Siegbert Erbe aus 
Gaußig und Bäcker Andreas Gnauck aus Neukirch, bei denen wir uns 
dafür sehr herzlich bedanken. Ohne ihren Einsatz wäre die Teilnah-
me unmöglich gewesen.
Die mitgereisten Kinder Laurena, Livia, Magdalena, Maximilian und 
Johannes, sowie die Erwachsenen waren sichtlich aufgeregt, als sie 
gegen 14 Uhr vom Bürgermeister Olaf Reichert herzlich begrüßt 
wurden. Die Veranstaltung begann mit einer musikalischen Eröff-
nung, die von Kindern der Grundschule Baschütz gestaltet wurde. 
Nach diesem gelungenen 
Auftakt startete die span-
nende Auswertung des Wett-
bewerbes. Der Evangelische 
Schulhort und die 2. Klassen 
der Evangelischen Grund-
schule erreichten dabei je ei-
nen 4. Platz und wurden mit 
einem Preisgeld von jeweils 
500€ belohnt.
Im Anschluss an die Preis-
verleihung konnten sich alle 
Anwesenden über frisch ge-
backenen Kuchen und Brot 
freuen, die im Holzbackofen 
gebacken wurden. Dieses 
rundete die Veranstaltung 
auf genussvolle Weise ab und 
lies den Nachmittag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für 
Groß und Klein werden.
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Neues aus der Gemeinde

Gemeinde Doberschau-Gaußig / Gmejna Dobruša-Huska
Jugend will MEHR! 
Was genau, soll in den 
nächsten Wochen herausge-
funden werden. 
Gemeinsam mit dem Valten-
bergwichtel e.V. schickt die 
Gemeinde Doberschau-Gau-
ßig ein „besonderes Fahr-
rad“ durch die Ortsteile mit 
der Einladung an alle, sich 
an der gemeinsamen Ideen-
suche zu beteiligen. 
Gemäß § 47a der Sächsischen Gemeindeordnung ist es Aufgabe jeder 
Gemeinde, „bei Planungen und Vorhaben, die die Interessen von Kin-
dern und Jugendlichen berühren, diese in angemessener Weise betei-
ligen.“ Hierzu soll die Gemeinde geeignete Verfahren entwickeln und 
durchführen. Zusammen mit dem Valtenbergwichtel e.V. wurde jetzt ein 
gemeinsames Projekt entwickelt, was genau diesem Anliegen Rechnung 
tragen soll. 
Im ersten Schritt geht es darum, so viele Ideen wie möglich zu sammeln. 
Dafür wird in den nächsten Wochen in den einzelnen Ortsteilen immer 
wieder ein besonderes Fahrrad auftauchen. Dort können Vorschläge 
„eingereicht“ werden. Was könnte man mit 500 € im eigenen Heimatort 
für junge Menschen zum Positiven verändern? 
Am 14. und 15. August 2024 geht das Team der Mobilen Jugendarbeit 
mit dieser Ideensammlung noch einmal auf Tour, um vor Ort mit jungen 
Menschen und auch möglichen Unterstützer*innen persönlich ins Ge-
spräch zu kommen, bevor in der Folgewoche im Rahmen der U18-Wahl 
dann abgestimmt werden kann, welches Projekt tatsächlich umgesetzt 
wird. Sich von Anfang an, an dieser Aktion zu beteiligen, lohnt sich also! 

Kontakt über: mja@valtenbergwichtel.de 

Gaußig / Huska
Jugendclub und Grundschule 
bei 48h Aktion mit dabei
Die 48h Aktion im Landkreis Bautzen ist wieder ein voller Erfolg!  
Über 1.000 ehrenamtlich engagierte junge Menschen haben sich  
zusammengetan, um in nur 48 Stunden gemeinsam Gutes zu tun. 
Auch in unserer Gemeinde waren wieder Jugendliche mit dabei und 
brachten sich ein. So der Jugendclub aus Gaußig mit einer Heckenpflan-
zung entlang der Straße, aber auch die komplette Grundschule Gaußig 
sorgte mit einem Arbeitseinsatz auf dem Schulgelände, dem Bolzplatz, 
dafür, dass es wieder ein Stück schöner bei uns wird.  Das Engagement 
der Kinder und Jugendlichen konnte schon Bürgermeister Fischer, Land-
tagsabgeordneter Marko Schiemann und die Mitarbeiter der Valten-
bergwichtel e.V. am Tage des Einsatzes erleben und sie haben vielleicht 
auch etwas bemerkt. 
Ein paar Schülerinnen des Gymnasiums putzten auch die Bushaltestel-
len am Busplatz und zeigten im Projekt „genial sozial“ ihren Einsatz für 
ihren Schulstandort. Allen die fleißig mit Hand anlegten, vielen Dank. 
Vielleicht sind 2025 auch noch andere Jugendgruppen wieder mit neuen 
Ideen dabei, wenn es wieder heißt, in 48h Aktionen zu schaffen. 

Diehmen / Demjany
Fußwege zur Bushaltestelle werden zukünftig sicherer
Die Gemeinde stemmt Großbaustelle in Diehmen, um zeitnah eine Ver-
besserung zu erzielen. Auch wenn das Bauvolumen des Landesamtes für 
Straßenbau wesentlich größer ist, haben wir deshalb die Koordinierung 
der Gesamtmaßnahme im Bauabschnitt 2 und 3 übernommen. 
Nach erfolgter Ausschreibung wurde am 03.04.2021 der Zuschlag an die 
Firma STRABAG AG, Direktion Sachsen, Bereich Ostsachsen, Sitz Bautzen 
mit einer Auftragssumme von 1,487 Mio. Euro erteilt. Die Investitionen 
des LASuV werden vom Land getragen und die der Gemeinde werden 
mitfinanziert durch Fördermittel des Freistaates Sachsen auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. 
Baubeginn war der 20.06.2024. Das geplante Bauende der Gesamtmaß-
nahme ist am 08.11.2024.
Die Läden und Geschäfte (Friseur/ Fleischerei) sind auch während der Bau-
zeit erreichbar. 

Bitte helfen Sie mit, dass die Geschäfte diese Bauzeit gut überstehen. 

Diehmen / Demjany
Hochwasserschutz im Mitteldorf 
Rechtzeitig vor Baubeginn an der Gaußiger Straße 
wurde die Sanierung von Hochwasserschäden im 
Mitteldorf durch die Firma Schmidt Straßenbau 
fertig. Es wurde der Durchlass erneuert und auch 
ein mgl. Hochwasserüberfluss auf der Straße wurde 
durch die Sanierung ermöglicht.
Insgesamt wurden fast 130.000 € investiert. Die 
förderfähigen Kosten trägt zu 100% der Freistaat 
Sachsen, wofür wir gekämpft haben und sehr dank-
bar sind! Nun stehen noch weitere Maßnahmen 
entlang des Gewässers an. 

Bäckerei Richter in Gaußig
Ihre Bäckerei & Konditorei M. Richter – Familientradition seit 1876!
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Team der Bäckerei & Konditorei M. Richter  

Öffnungszeiten der Filiale Gaußig: Di – Fr 8-18 Uhr | Samstag 7-11 Uhr

"Wir sind für Sie da!"                              Alle Infos unter www.richterbaecker.de

Transport • Dienstleistung• Handel

Rufen Sie uns an!

Telefon (03 59 38) 57 73-0 • Telefax (03 59 38) 57 73-21

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14 • 02681 Schirgiswalde - Kirschau

Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t  
Sand, Splitt, Mineralgemisch, Mutterboden u.m. 
 Spedition

 Brennstoffhandel  
im Angebot Union Kohle und Lausitzer Brikett
 Containerdienst von 1,5 m3 bis 34 m3
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Heimatverein Gaußig
Bildernachlese der Frühjahrswanderung 
auf den Czorneboh am 26. Mai 2024
mit Wanderführer Matthias Klesse (Bildbericht von Herrn R.Erler)

Katschwitz / Kočica
Heimatverein Gaußig beim Mühlentag 2024 
Gut vorbereitet und mit bangen Blicken auf den Wetterbericht star-
teten wir am Pfingstmontag in die zweite Auflage unserer Beteiligung 
am Mühlenfest an der Katschwitzer Mühle. Fleißige Vereinsmitglieder 
backten wieder leckere Kuchen, zauberten Fischsemmeln, schmierten 
Fettbemmen und boten dies über den ganzen Tag lang an. Ein herzlicher 
Dank an alle Beteiligten!
Der beste Lohn dafür waren zahlreiche zufriedene Gäste und auch aus-
reichend schönes Wetter. Und vielleicht waren wir auch eine kleine Hilfe 
für die veranstaltende Familie Grocholl.� Notiert von Rudi Erler

Neues aus der Gemeinde

Joachim Zschornack
Geprüfter Versicherungsfachmann IHK
Allianz Hauptvertreter

Hauptstr. 13 | 02692 Gnaschwitz
fon 0359 30/2 99 58 | mobil 01 73 / 66453 58
joachim.zschornack@allianz.de
www.allianz-zschornack.de

Vermittlung von:  Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz  
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz  
Asset Management Gruppe

Hochwasserschutz für Gebäude
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Neues aus der Gemeinde
Hausbesuch der besonderen Art
16 Mädchen, Trainer Henri und Opa Krause
Es ist Sonntag, 9 Uhr, ich bin eingeladen zum Hausbesuch ins Fuchsbergsta-
dion Drauschkowitz.
Eingeladen haben mich die Fußballmädchen, die Seitschener Bunnys, die da 
sind: Anne (Kapitän), Susann (Utzi), Lysann (Hasi), Diana, Yvonne (das Mittel-
feld), Luise, Rona, Nicole, Anke, Marlen, Pauline, Tara-Marie (Tammi), Carolin 
(Caro), Conny, Tina und Jasmin. 16 temperamentvolle selbstbewusste junge 
Frauen zwischen 19 und 49 Jahren, die sich seit Oktober 2022 jeden SONN-
TAGVORMITTAG mit Trainer Henri (39) im Fuchsbergstadion zum Fußballtrai-
ning treffen.
Am meisten hat mich erstaunt, dass das so einfach geht am Sonntagvormit-
tag...wegen Mann, Kindern usw., lachend kommentiert Torfrau Anke: "Da 
mussten sie einfach durch!" Lysann ergänzt: "Wir wollten mal raus aus dem 
Alltäglichen, mal wieder so als Mädchen gemeinsam Spaß haben!" Das Kon-
zept geht auf! Die Familien ziehen mit, spielen sogar mit. So helfen die Kin-
der Max, Laureen und Emma gerne aus, wenn "Not an der Frau" ist. Auch 
Vatis oder Brüder stehen schon mal gern mit auf dem Platz! So auch heu-
te. Herrlich beim Training zuzusehen: Ernsthaftigkeit, Lauffreudigkeit und 
Körpereinsatz sind deutlich erkennbar. Aber am stärksten ist die ungeheure 
Spielfreude, der riesige Spaß der Mädels am Fußballspiel zu spüren. Selten 
habe ich so viel gelacht, gestaunt und bewundert!
Selbst Trainer Henri macht einen entspannten Eindruck. Eigentlich wollte er 
damals nur zusehen beim Spiel … Luise hatte ihn als Zaungast zum Spiel mit-
genommen, a b e r aus einer freundlichen Umarmung wurde ein nachdrück-
liches Festhalten und Henri musste Trainer der Frauenmannschaft werden  
w o l l e n!!! Er hat es nicht bereut! Ich habe das Gefühl, Henri ist sehr  
zufrieden mit diesem Freizeitjob!
Tja, die Mädels treiben Sport aus Freude am gemeinsamen Spiel, organisie-
ren Freizeitturniere und haben Erfolg. So gab es für die Teilnahme beim Cup 
in Kleinhähnchen Karten für die Schlagerparty in der Landskron-Brauerei 
Görlitz.
Sie feiern gern! Und wer hat das alles angeschoben? Jetzt kommt Opa Krau-
se (68) ins Spiel. Jedem Drauschkowitzer ist Roland Krause bekannt, zeich-
net er doch für Vieles verantwortlich, ist immer ein freundlicher Ansprech-
partner, auch ein Helfer in der Not! So fehlte in Drauschkowitz plötzlich das  
2. Spiel und Opa Krause wurde aktiv: Er sprach einfach die jungen Frauen 
an und der Ball kam ins Rollen: Aus einer Prosecco-Laune heraus waren  
unsere 16 so „mutig“ geworden und traten in Aktion -
„Das können wir!“ „Wollen wir das wirklich wagen?“ „Na klar Mädels!“ 
Unter Kichern wurde die Frauenfußballmannschaft „geboren“. Heute spie-
len sie regelmäßig! Sind kein Verein, sondern Freizeitsportler! Sie kommen 
aus Drauschkowitz, Bautzen, Doberschau, Göda, Siebitz, Neukirch, Gaußig,  
Nedaschütz, Pohla und Seitschen.

Opa Krause ist glücklich über seine Mädels - freut sich über ihren Trainings-
fleiß und ihre Ausdauer und meinte: „Ist es nicht klasse, dass es so eine tolle 
Frauenmannschaft in unserer Gemeinde gibt! Das sollte doch jeder genauer 
erfahren!“
So kam es zu meinem 10. Hausbesuch.
Am Rande erzählt Opa Krause mit einem verschmitzten Lächeln: „Unsere 
Frauenmannschaft wird von den Männern voll akzeptiert, sie spielen gerne 
zusammen! Als in der letzten Woche kein Training war, gingen die Männer 
auch wieder nach Hause!“ 
Auch eine Variante des Teamgeistes! Vieles gäbe es noch zu erzählen. Eines 
muss noch gesagt werden. Die Mädels haben einen Traum: sie wollen im 
nächsten Jahr nach Breslau fahren, ins Stadion gehen und an einem Wochen-
ende die Stadt gemeinsam kennenlernen. Als Dolmetscher wird der Torwart 
der Männer mitfahren!
Tja, nicht alles geht so spaßig von 
allein. Unterstützung erhält die Frau-
enmannschaft durch die Firmen SIMU 
(Trikots), Koalick (Anzüge) und Sport-
Eck Uhlmann (Banner) - Danke!
Vielleicht finden sich weitere Spon-
soren aus unserer Gemeinde oder 
der Umgebung, um diese jungen 
Frauen zu unterstützen. Wert sind sie 
es allemal.
Habe ich Sie neugierig gemacht? 
Dann schauen Sie vorbei beim 
Drauschkowitzer Dorffest und er-
leben Sie die Frauenmannschaft in 
Aktion!
Zum Schluss ein Satz in eigener Sache: 
Mädels ihr habt mich beeindruckt! 
Alle Achtung! Es war für mich ein 
unterhaltsamer Hausbesuch!
� Eure Jutta Lange

Drauschkowitz / Družkecy
Im Mai war Stimmung im Fuchsbergstadion 
Beginnend mit unserer Herrentagsparty ging die Saison im Fuchsbergsta- 
dion los. 
Bei schönem Wetter fanden viele Besucher den Weg zu uns. Von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr waren die Plätze in der Sonne fast durchweg gut belegt. Ob die 
wandernden Herrschaften oder Familien, die bei uns eine Rast einlegten, alle 
konnten sich mit Bratwurst, Steak und Salaten stärken und natürlich gab`s 
zum Herrentag auch das eine oder andere Bierchen dazu. Die Kinder hat-
ten Platz zum Fußballspielen oder tummelten sich auf der Hüpfburg. Lange  
Weile war kein Thema.
Am 11. Mai ging es gleich weiter mit unserem Fußballfest.
Die Damen wie die Herren, gaben wieder ihr Bestes bei den Spielen.  
Dieses Mal trugen seit 
langer Zeit die Seitsch-
ner Füchse den Pokal 
nach Hause. Herz-
lichen Glückwunsch! 
Die Damenmannschaft 
musste ein bisschen 
improvisieren, weil die 
Gegner in letzter Mi-
nute abgesagt haben.  
Wahrscheinlich ist es 

kein leichtes Spiel gegen unsere Seitschner Bunnys und wer will schon ver-
lieren? Zwischen den Spielen trieb der Bonbonmann sein Unwesen und 
nachher konnten alle Besucher lernen, wie man sich in Gefahrensituationen 
verteidigen sollte. Oliver Schleß zeigte und erklärte anschaulich wie es funk-
tioniert. Wen das nicht interessiert hat, der konnte die Schminkecke von Ma-
rion besuchen, mit den Ponys über den Platz galoppieren, eine Runde mit 
der Feuerwehr fahren oder sogar beim Flohmarkt ein Schnäppchen machen. 
Am Abend ging es weiter mit guter Laune und Musik von DJ Günter Zaunik. 
Freie Plätze gab es im Festzelt kaum noch und die Stimmung war von Anfang 
bis Ende super.
Wir bedanken uns bei unseren Gästen, Helfern und Sponsoren.
Es war ein gelungenes Fest und über die viele positive Resonanz freuen wir 
uns natürlich sehr.

Bis zum nächsten Mal, euer Dorfclub Drauschkowitz- Brösang e.V.

 Opa Krause mit seinen Töchtern
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Gottesdienste der Kirchgemeinde Gaußig�
Dienstag, 2. Juli Mariä Heimsuchung
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Donnerstag, 4. Juli
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 7. Juli
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 14. Juli
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 21. Juli
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Donnerstag, 25. Juli Tag des Apostels 
Jakobus d.Ä.
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 28. Juli
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Donnerstag, 1. August
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 4. August
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Frauen-Treff 
Donnerstag, 25. Juli, 17.00 Uhr in der  
Hammermühle Bautzen, Seidauer Str. 2
Bibelstunde  
Dienstag, 02. Juli,  
17.30 Uhr in Schlungwitz
Donnerstag, 25. Juli,  
19.00 Uhr in Gnaschwitz

Telefon: 035930 / 50305  
Email: kg.gaussig@evlks.de 
An der Kirche 3, 02633 Gaußig
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstags �09.00 – 12.00 Uhr, 

15.00 – 18.00 Uhr 
Freitags	 09.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienste in der Michaeliskirche Juli 2024

07. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. i R Mahling
10.15 Uhr sorb. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pf. i. R. Mahling
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Kleinwelka, Herr Noack
14. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kirchspielgottesdienst Maria-Martha-Kirche mit Pf. Weißflog
21. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pf. Höhne 
28. Juli – 9. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst, Sup. Popp  
04. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr sorb. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  Pf. i. R. Mahling
10.30 Uhr �Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn im Dom mit  

Pf. Tiede und Team 

Jeden Montag 19.00 Uhr Gebetskreis für Christen in Not im Luthersaal
Jeden Freitag 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Dom

Ev.-Luth. Pfarramt St. Michael Bautzen, Wendischer Kirchhof 1          
Telefon 03591/42201 | Fax 03591/42202 | kg.bautzen_stmichael@evlks.de

Kita „Am Wald“ in Gaußig
HURRA, HURRA, ES IST WIEDER KINDERTAG
Voller Vorfreude kamen am 03.06.2024 die Kinder in die Kindertagesstät-
te „Am Wald“. Mit strahlenden Augen und einem Kribbeln im Bauch pick-
nickten wir beim Frühstück in den Gruppenzimmern. Ein Brief verriet uns, dass 
im Wald Aufgaben auf uns warteten. An insgesamt acht Stationen konnten 
alle Kindergruppen ihr Können und ihre Geschicklichkeit beweisen. Nach er-
folgreichem Gelingen durften sich die Gruppen an jeder Station einen Smiley 
erarbeiten. Und das Beste, bei fünf erarbeiteten Smileys bekommen wir einen 
Wunsch erfüllt. Natürlich haben wir alles gegeben und alle Kindergruppen 
konnten sich jeweils acht Smileys sichern und einen Wunsch äußern. 
Bei leckerer Fassbrause und etwas zum Knabbern, konnten alle neue Energie 
tanken. Die strahlenden Gesichter zeigten, dass es durch und durch ein gelun-
gener Vormittag war. 
Auch für die Kleinsten, in 
der Kinderkrippe, war es ein 
wunderschöner Kindertag. 
Schon beim morgendlichen 
Ankommen gab es für Alle 
eine Menge zu bestaunen. 
Ein tolles Kinderbuffet mit 
besonderen Getränken, 
Knabberspaß, Melone und 
kleinen Überraschungen 
versüßte den Start in den 
Tag. 
In farbigen Eimern, liebevoll 
arrangiert, standen sport-
liche Materialien wie Bälle, 
Eierlauf, lustige Poolnudeln, 
Wurfspiele, Glitzerkreide 
und noch viel mehr. So konn-
ten die Kinder mit guter Lau-
ne in den Tag starten. 
Nach dem leckeren Früh-
stück ging es für die Käfer-
gruppe in den Wald und 
die Bienen- und Igelkinder 
besuchten den Garten. Dort 
war nun alles möglich. Wett-
spiele wie Dosenwerfen und 
Poolnudelhüpfen bereiteten 
allen Kindern und Erziehern 
große Freude. Auch der 
Gehweg wurde mit Kreide 
farblich neu gestaltet. 
Auf den neuen Gartenmö-
beln konnten die Kinder be-
sonders gut knabbern und ihre „Schnapperrunde“ genießen. 
Für die Krippen- und Kindergartenkinder als auch für die ErzieherInnen war 
es ein wunderschöner Tag. 
Möglich gemacht wurden diese Erlebnisse durch unsere Kita – Leiterin Frau 
Symmank: Liebe Sylvia, Du hast wieder einmal keine Mühen gescheut, um 
den Kindern und Deinem Team einen schönen Tag zu bereiten. Du hast Dich 
um die ganze Organisation gekümmert und alles am Wochenende aufgebaut 
und uns so eine liebevolle Grundlage für einen besonderen Tag geschaffen. 
Wir danken Dir für Deinen Einsatz und Deine Unterstützung VIELEN DANK =)
� Das Erzieherteam der Kita „Am Wald“

Musikalische Sternwanderung 	
„Großer Picho ganz groß“
Drei Jubiläen mit viel Musik, Wanderungen und Präsentationen von 
Naturschutz und Oberlausitzer Heimat sind im Lausitzer Musiksommer 
2024 vereint. Der Lausitzer Musiksommer feiert 30-jähriges, Tautewalde 
sein 650-jähriges und der Berggasthof Pichobaude sein 100-jähriges Be-
stehen. 
Am Sonnabend, den 17. 
August 2024, wird in der 
Zeit von 16 bis 19 Uhr auf 
dem Picho eine musika-
lische Wanderung aus al-
piner Ferne zum Großen 
Picho in die Oberlausitz 
und zurück stattfinden. Zu 
erleben sind Jagdhornblä-
ser, Alphorn Bavaria Berlin, 
die Baschützer Blasmusi-
kanten, der Mundartchor 
Weife, der Chor Budyšin 
und Erzsteinel-Musik. 
In einer geführten Stern-
wanderung der NaturFreunde Wilthen geht es zuvor aus Wilthen, Neu-
kirch und Gaußig auf und mit dem Lusatia-Verband in einer Runde um 
den Picho. Präsentationen des Naturschutzzentrums Oberlausitzer Berg-
land Neukirch und des Lusatia-Verbandes bringen Naturschutz und Hei-
mat näher: Ein Erlebnis der Vielfalt authentischer Volksmusik, der Hei-
mat- und Naturvermittlung und der Gastlichkeit der Pichobaude.
Bitte beachten Sie die Regelungen der Verkehrssperrung zum Picho, zum 
Sonderparkplatz bei Tautewalde und zum Schuttlebus über Tautewalde 
auf den Picho. Der Festbereich ist überdacht. Eintritt ist frei. 
Ausführliche Informationen unter: www.lausitzer-musiksommer.de; 
www.wilthen.de; www.oberlausitzer-bergland.de.

Schlungwitz / Słónkecy
Spreebrücke ist schon weg!
Wer das Wahllokal in Schlungwitz aufgesucht hat, wird gesehen haben, dass 
die Straßenbrücke über die Spree bereits abgerissen wurde. Nun kommen 
noch die Stützpfeiler in der Spree dran. Die neue Brücke wird keine Pfeiler 
im Flussbett mehr haben. Damit reduziert sich ein möglicher Rückstau am 
Brückenbauwerk und es wird ein 
besserer Abfluss der Spree im 
Hochwasser erzielt.
Die Baumaßnahme im Auftrag des 
Landkreises Bautzen wird von der 
Firma STL aus Löbau realisiert. So-
gar am Wochenende hört man die 
Meißel und sorgen dafür, dass die 
alte Brücke, der neuen Platz macht.

© Götz Müller

© Götz Müller

Neues aus der Gemeinde



8

Erscheinungsweise: jeden Monat · Redaktionsschluss: 08.07.2024. Wir bitten, 
alle Beiträge für die „Gemeindenachrichten“ pünktlich einzureichen.
 Herausgeber: �Gemeindeverwaltung, Doberschau-Gaußig  

Hauptstraße 13, 02692 Gnaschwitz, Telefon (03 59 30) 55 60 60 
www.doberschau-gaussig.de, redaktion@doberschau-gaussig.de

Redaktion: �A. Fischer – Bürgermeister, D. Angermann – Arnsdorf, D. Heide – Naundorf, 
G. Müller – Günthersdorf, J. Lange – Doberschau, S. Kutschke – Doberschau, 
Birgit Schlotze – Gnaschwitz

 �Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die Meinung der Redaktion wiedergeben.
Bilder, wenn nicht anders gekennzeichnet, vom Autor des Artikels zur Verfügung gestellt

Urheberrechtliche Angaben
Eine Verwertung der „Gemeindenachrichten“, insbesondere durch Vervielfältigung 
oder Verbreitung der abgedruckten Texte, Bilder und Grafiken in jeglicher Form, auch 
auszugsweise, ist ohne vorherige schriftliche Zustimmung der Gemeindeverwaltung 
Doberschau-Gaußig unzulässig.

Herstellung: BILDTEXT, Frank Neumann, 01906 Burkau OT Großhänchen
  Telefon (03 59 53) 84 36, www.bildtext-neumann.de, info@bildtext-neumann.de

Impressum: � Titelfoto: Schanzenweg Doberschau

Veranstaltungen und Termine im Juli 2024 
Schulferien 20.06.2024 bis 02.08.2024

Vorankündigung Veranstaltungen
24.08.2024 200. Geburtstag von Marie Simon in Doberschau

Heizung

Wartung für Öl+Gas mit Notdienst

Wärmepumpen

Sanitärtechnik

Solaranlagen

Bauklempnerarbeiten
Planung-Beratung-Installation

HAUSTECHNIK GMBH

Drauschkowitzer Str.6    02633 Gaußig/OT Brösang
Tel.: 035930/51730            Fax  035930/51740

20 Jahre Hofmann Haustechnik GmbH
1996-2016

E-mail:info@hofmann-hausetchnik-gmbh.de
www.hofmann-haustechnik-gmbh.de

Revisionszeichnung      

OT Rodewitz/ Spree • Bederwitzer Straße 14
D-02681 Schirgiswalde - Kirschau

DIESEL · HEIZÖL · PUTZ- UND FÖRDERTECHNIK 

GmbHMINERALÖLHANDEL

Telefon: (03 59 38) 91 13 • Telefax: (03 59 38) 5 03 90

Tankstelle Ebendörfel, Bautzener Straße 79
Telefon: (0 35 91) 30 44 02

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t
SCHILDER JÜRGEN
Medina Tomschke
Doberschau-Gaußig

☎ 0 152 - 570 322 20

Bereitschaftsdienst 0172 - 2707628
Tag & Nacht

Reifen und Räder  für  alle  Fahrzeuge  zu günstigen Preisen
Fachgerechte Komplett – Reifenmontage auf Stahl – und 
Alufelgen
Unfall–Schadengutachten sowie Hauptuntersuchung durch TüV 
Süd
Fehlersuche mit modernster Diagnosetechnik vor jeder Reparatur


